




 

 



 

 

Kommunionkinder 

Prozession 
Himmel & Monstranz 

Blumenteppiche & 

Altäre 

Welche „Leiche“? 

  keine Leiche, keine Fronarbeit 
stattdessen: 

„vron“ – mittelhochdeutsch „Herr“ 

„lichnam“ - „Leib“ 
international: „Corpus Christi“ 

Fröhliche Umzüge in der Karwoche 
– passt nicht! 

Wir feiern den „Christus in unserer Mitte“ 
deshalb nochmal im Abendmahl und in 

der Prozession. 
 

2. Donnerstag nach Pfingsten 
60 Tage nach Ostern 

Ist das nicht an Gründonnerstag? 

4 Altäre,  
4 Evangelientexte,  
4 Himmelsrichtungen,  
4 x Segen 

Der „Himmel“ schützt den „Leib 
Christi“, das Allerheiligste. 

Der Priester zeigt ihn in der 
Monstranz 

(monstrare (lateinisch)- zeigen). 

Zeichen für das wandernde Volk 
Gottes, also die Gläubigen, die 

ihren Glauben und ihre 
Dankbarkeit zeigen.  

„frische“ Verbindung 
zur geweihten Hostie 

Blumenteppiche als 
„Himmelswiese“ für 
den „Leib Christi“ 

nicht biblisch, Ausgangspunkt -   
Vision einer Nonne in Lüttich 
1246 erste Feier in Lüttich 
1264 offizielles Hochfest (Urban IV.) 
1279 erste Prozession in Köln 

 

„Der Himmel
unterwegs“

Kommunionkinder 
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